
 

 
 
Durch die TRP-Bau GmbH, Martin-Gürtler-Straße 1, 14532 Stahnsdorf, ist im Auftrag der 
Stadtwerke Oranienburg, Klagenfurter Straße 41, 16515 Oranienburg, die Erneuerung eines 
Regenwasserkanals sowie die Verlegung einer Schmutzwasserleitung in Oranienburg, 
Nahestraße und Ruhrstraße geplant. Für die Bauvorhaben wird eine Grundwasserabsenkung 
benötigt. 
 
Der Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis für diese Gewässerbenutzung wurde mit Schreiben 
vom 25.01.2024 beim Landkreis Oberhavel gestellt. 
 
Das Bauvorhaben ist in zwei Bauabschnitte unterteilt.  
 
In den Bereichen der berechneten maximalen Absenkungstrichter von 48 und 87 Metern liegen 
die Grundstücke in Oranienburg: 
 
Rheinstraße, Rheinstraße 60A, 60B, 62, 64, 66, 68, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 77, 79, 81, 83  
Ruhrstraße, Ruhrstraße 68, 70, 72, 74, 81, 83, 85, 85A, 87 
Mainstraße, Mainstraße 14, 16, 18, 22, 24, 26, 28  
Nahestraße, Nahestraße 1, 2, 2A, 3, 4, 6  
Pankeweg, Pankeweg 9, 11 
 
Es handelt sich dabei um folgende Flurstücke in der Gemarkung Oranienburg, 
 
Flur 24 
Flurstücke 150/1, 2380/155, 2381/155, 2382/155, 2390/155, 2391/155 
 
Flur 25 
Flurstücke 154/5, 155/1, 156/11, 156/12, 156/14, 156/3, 160/1, 160/2, 160/3, 160/5, 182, 183, 
185, 190, 191, 208, 245, 249, 250, 251, 252, 253, 255, 256, 1668/160, 2366/154, 2392/155, 
2570/154, 4666/160, 4667/160, 4674/160, 4675/160, 4680/160, 5238/160, 5241, 5248 
 
Grundwasserabsenkungen können aufgrund der zeitweisen Veränderung der 
Grundwasserstände Auswirkungen auf die Bodenbeschaffenheit der umliegenden 
Grundstücke, die Standsicherheit von Gebäuden und die Vegetation haben. Zu beachten ist 
dabei aber auch, dass sich die Absenkungen des Grundwasserstandes während einer 
Grundwasserabsenkung oftmals nur im Bereich der natürlichen Schwankungsbereiche des 
Grundwassers bewegen. 
 
Als Absenkungszeitraum wurden insgesamt 5 Kalendertage benannt. Ein exakter Beginn 
wurde noch nicht abschließend terminiert. Beantragt wurde eine Grundwasserentnahme von 
max. 86,4 m³/h bzw. 259,2 m³/d. Die Entnahmemengen variieren je nach Absenkungstiefe und 
anstehenden Bodenschichten. 
 
Die Erteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis für die beantragte Grundwasserabsenkung ist 
vorgesehen. 
 
Es besteht die Möglichkeit, bis zum 05.03.2024 in die beim Fachdienst Wasserwirtschaft 
vorliegenden Antragsunterlagen während der Sprechzeiten bzw. nach vorheriger Absprache 
(03301/ 601 6017, Herr Müller) auch außerhalb dieser Zeiten einzusehen.  
 
Oranienburg, den 19.02.2023 
 
 
 
Tönnies 
Landrat 




